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« Ins F«rtr"««cht«"v«o7dem Gericht 
thdtete sich in Mailand durch einen» 
Sprung and dem Fenster Oberst 
Contro. Derselbe fungirte als Verwal- 
tungsrath der fallit gewordenen Asietus 

ranzgexellschast »New Milano,« deren 

Gitschö te gerichtlich untersucht werden 
so en. 

Lebendig begraben wurde 
in Salgo-Tr1rjarr, Ungarn, der Berg- 
insbettar Kransz. Drei Tage nach M- 
nem Begräbnis besuchte ein alter 
Bergnmnn den Friedhof und horte, 
starr var Entsepetn ans dem Grabe des 
Jnspeltors ein Geräusch. Er alarinirte 
sogleich das Dorf, man öffnete das 
Grab und den Sarg, und den Leuten 
bot sich ein nnsagbar schrecklicher An- 
blick dar: der Begrabene lebte noch. 
Der Unglüclliche wurde in dass Spital 
gebracht. 

Vattniickig in Selbstrnordis 
Versuche n ist ein Dandlnngsgehilfe 
in Leipzig-lilohlis, der, nach zwei vergeb- 
lichen Versuchen sich das Leben zu neh- 
men, sich vor Kurzem in selbsten-Zwe- 
rischer Absicht einen starken Nagel in 
die Schädelderle stieß. Er erreichte jedoch 
seirdn Zweck auch diesmal nicht und 
wurde noch lebend dem Stadttranten- 
hause zugeführt, woselbst der Nagel, 
der ziemlich tief in den Kopf eingedrun- 
gen war, ohne besorgnißerregenden 
Nachtheil stir die Gesundheit des »dicl- 
iöpsigen« Selbitmordlandidaten wieder 
entfernt werden konnte. 

Reich belohnt ward die thr- 
lichkeit des Berliner Troichientnt: 
scherS Zinnen-T Als er tiirzlich seine 
Droschle revidirte, entdeckte er eine 
Brieftasche im Polster mit einein lslierk 
über 5ll,l)00 Mart und 21,»W Mark 
in Scheinen. Der Kutscher, welcher 
soeben einen mit istedari beladenen 
Herrn nach dem »Kaiserteller« gefahren 
hatte, eilte sofort mit seinem Gesahrt 
wieder dorthin, um dem rnnthmaizlichen 
Verlieren dein Rittergntebesiyer Gra- 
sen Tohna, sein Eigenthum wieder zu- 
zustellem Ter Gras, welcher seinen 
Verlust noch nicht leinertt hatte, aber- 
reichte dein ehrlichen Finder eine Beloh- 
nung von sinnt Mari. 

Seln elgcnegslind als Dieb 
erlapble eln Berliner Nesianralenr. 
Derselbe bensetlie ieii einein Vierteljahr, 
doß et Miematilch beiloblen wurde. 
Faktgeietzt verschwanden llcine Betrage 
bis zu 5 Matt sowohl ans der Wechsel- 
ialie als aan ans seinen Kleidern, ohne 
daß es gelingen wollle, den Dieb zu er- 
mitteln. Exil nach Olnznziebang eine-J 
Delellivs stellte es sich bereits, daß der 
12jahti512, geistig etwas zurückgebliebene 
Sohn des Mesianmienks der Dieb war. 
Der Junge bewerlslelligle ieine Beute- 
zlige in den iriilzeslen Morgenslnnden 
und benutzte dabei das Schliliielbnnts 
des Vaters, das ek ans der Holentaichc 
des Lepleren ans der Schlafstube holte 
und nachher wieder zurückbrachte Tags 
Geld, etwa 120 Mari, balle der Bnkiche 
in einein Keller aufbewaer Der zwei- 
fellos ltanle Knabe hat leinetlel Hang 
zum Naichen und ist-im Uebrigen recht 
folgsam. Sein Vater hat deshalb einen 
Arzt zu Rathe gezogen- 

Den guten Einfluß der 
Veilsartuee lernte ein sriiherei 
Hoteltiesiszer in Schaishansen tennen. 
als er vor einiaer zseit einen Brief« in 
dem zivei Goldsturte eingeschlossen 
waren, erhielt. In dein Schreiben hies; 
es unter Anderenix »Ich sende Ihnen 
hiermit als Entschädigung sur seiner- 
zeit bei Jhnen Entwendetesz Jnliegendes 
als Ersas. Sollte der Ihnen von mir 
gestistete Schaden sich höher belaufen, 
so wollen Sie mir verzeihen und mit 
diesem vorlieb nehmen, da mehr zu seit- 
den mir gegenwärtig nicht möglich.«· 
Arn Schluß des Schreibens war noch 
vermertt, dass der lieliersender nunmehr 
in die Heilgririuee eingetreten sei, too er 

sich recht glnctlich stillte. Der srnhere 
Hotelier war nder diese unerwartete 
Geldsendung notiirlich nicht wenig litter- 
rascht, erstaunte indessen noch mehr, als 
er einige Zeit suetter ein Paclet erhielt, 
das Salzbiichöteiih Löffel, Gabeln, 
Messer u. s. w. mit einem ähnlichen 
Schreiben enthielt. 

Simnlanten durch etneRas 
dikallnr gesund zu machen, versteht 
man in der deutschen Armee. Mit gro- 
ßer Unlust eint-sing der Bauerssohu 
Joseph Fichtner von Burgobertiach, 
Bayern, vor einiger Zeit den Beseht, 
sich beimMilititr zu stellen und beschloß, 
sobald als möglich sceizutoinineu. Er 
meldete sosort, daß er in Folge eines 
vor einiger Zeit erlittenen Unsoltee on 

Steisheit des rechten Daridgelentes lobos 
rire und hielt auch heharrlich den Arm 
docksteis. Von Dienstmachen beziehungs- 
weise Exerziren war seine Rede. Ficht- 
ner wanderte ln’ö SpitoL Ter Arm 
wurde mit tilöntgenstrahleu durchtenchs 
iet, es sand sich nichts Fetiterliristeg. 
Der Mann unirde satadisirt, ver Arin 
erhielt einen ltliusverband, nichts fruch- 
tete. Die Geschichte dauerte sit-an l-t 
Tage. To ris: dem Oberstedearzt Dr. 
höhne, der den Fichtner als Sinn-laut 
erkannt hatte, die Geduld. Er gehrauchte 
eine illaditallny indem er den Sirnit- 
lanten ate- diensttaugtich zur Kompagnie 
schielte nnd itnn zugleich eröffnete, daiz 

egen ihn eine Untersuchung wegen 
orschttsung von stietirechen eingeleitet 

Mit-de.d Dass Mittel thut Wunder. 
Fichtner war von der Stunde an geleit- 
lig, trie Einer, macht jcgttslewehrgrisse, 
daß es ein wahrer Staat ist nnd tnn 
sich überhaupt zu einem tüchtigen Sol- 
daten ausgewachsen. Zur- definitiven 

Zedun seines Leidens sind ihm 35 
age ittelarrest gesehen worden. 

Zweien Landegherren die- 
ren mnszte der in tiiriinstadt, Pfalz, 
anfü- ige Irren-Wehen Derselbe nnrde 
eint Snde des letzten Jahres mit einer 
österreichischen Gesteltungeordre litter- 
tascht, obwotiter »seiner Mititiiroslicht 
bereits in Bayern genügt hatte. Trop- 
dem nun Weber, der das Reich des 
Doppeladlers noch niemals gesehen hatte 
nnd sich-gerade verheirathen wollte, 
»unter Berufung ans den bereits iu 
Bayern geleisteten Militiirdienst alle 
Debel in Bewegung setzte, nin von der 
lästigen Verpflichtungsenttiunden zu 
werden, mußte er dein Rufe doch Folge 
leisten, da sein vor 34 Jahren ans 

Oesterreich ausgewanderter Vater unter- 
lassen hatte, die österreichische Staate-, 
angehörigteit auszugeben. Erst jth hat 
fich, veranlaßt dnrch die Vorstellungen 

s der boherischen Regierung, das kaiserlich. 
ltönigtiche österreichische Ministerium 
bereit finden lassen, die Entlassung 
Weitere-· aus dem österreichischen Mitt- 
tiirdienste anzuordnen. Doch erfolgte- 
die Entlassung aus dem osterreichischen 
Heeresdienste nicht mit kliiiitsicht daraus, 
daß Weder seiner Militarpstichfin der 
deutschen Armee schon genügt hat, son- 
dern nnr deshalb, weit er dnrch Ver- 
schulden der zustandigen österreichischen 
Behörde erst einige Jahre später, als 
es hätte geschehen sollen, eingezogen 
worden ist. 

Die Jagd nach dem Golde 
legte vier t«-5oldsncherit in Australien 
eutsesztiche Leiden ani. Ende Jnni v. 
J. wurden sie von einer Gesellschaft in 
isoolgardie, Westaustralien, ausge- 
fandi, nui nene Goldielder zu entdecken. 
Anfang-J folgten sie der Rotite des 
Forscherg tstites (187s-), tamen aber 
boid vom Wege alt nnd irr-ten nur-»in 
der schrektlichen VictoriasTtiiiste nmhet. 
Fortdauer-to hatten fie Kampfe mit den 
Wilden zu bestehen, nnd einer der Ge- 
fahrten, Namens Tit-Ilion, fiel ihren 
Speer-en znm Opfer. Bei den Durst- 
analen wurde der afghanische tintneels 
treiher tvnhntinnig, machte einen mör- 
derisetjeii Angriif ans die tiioldgrijhet 
n·id mußte getodtth werden. Nach tur- 
zer Zeit verendeten auch die drei mitge- 
fiihrtcu Kaineeie niezfcn der außerordent- 
lichen tkntliehruugein nnd nnu versuch- 
ten die Mannen die tietssertandsTeie- 
gratihentinie zu erreichen. Die Noth er- 

reichie den tiochffen Misset, nnd schritt 
trurde beschlossen, einen ans ihrer 
Mitte zn oisierik til-: ihnen ein schmar- 
zer Pfadfinder begegnete nnd fie nach 
Loduudattm dem Tiioresnnntte der ind- 
nnstraliiktien isiientmlni, brachte. 

Einer eines .t5isenbnhns 
unqtnctes wurden niet Männer in 
erenod, England. Eine Lotoinotive 
mit Tendek ging vom Prinee’S Pier 
noch Glas-gener niitdein Lokomotivführer 
nnd Heizer nnd zwin anderen Personen 
ab. Jn Folge eint-H Fettieigs seitens des 
Signnlnineteisz ionrike die Lotiniiotive 
in eine Nebentinie Heini-et, die in star- 
ker Neigung zum Inn-es Matt Dort 
sitt-ite, während dok- Iiititige Geleise ans 

steigt. Dei Lotoinetidiniztee scheint nicht 
geniektt zn hoben, dein er sich nns dein 
falschen ttteieiie-tiesniid; denn die Loko- 
inotive sanfte-, nach Aussage eines 
Angenzengein niit einer Geschwindigkeit 
von 50 bis .). Meilen die Stunde ab- 
warte-. Nin Ende der Strecke fuhr sie 
mit reisender Wncht gegen die Schwel- 
ten, sprang in die Lnst nnd grnb sich 
dann etivn Akt Fins; ties in die Erde. 
Die vier Männer wurden von den sal- 
ienden Konten verschüttet und waren, 
ehe Hitse eintms, todt. Ter entwei- 
chende Doinps hatte sie znk Unkenntlich- 
ieit verbrannt. 

Jöh gestört wurde eine Pro- 
zeis i o n von circn Zin) Menscher-, die 
sieh zum Hochamt noch Stonisa, Press- 
bnrger Komitah Ungarn. hegah· Jhr 
entgegen tam ein Lihse, der zur 
Schliiehtdnni gesiihrt wurde. Durch den 
Troinmelsctlnn der die Prozession be- 
gleitenden »)..Iinsitanten misgeschreelt, 
wurde. das Thier schen, entris; sich dem 
Fiihier nnd stiirzte sich im nächsten 
Moment ans den dichtesten Menschen- 
inntnsL Tarni-s entstnnd eine siirihters 
vEiche Vanil· hier jammerte eine nieder- 

«gestos;ene alte Fran, dort stöhnte ein 
von dem tviithenden eThiere sost zertres 
tener Greis. Mütter suchten, um hiise 
schreiend, ihre Kinder. Der inzwischen 
total wild gewordene Ochse stürzte sich 
nun ans due von 24 Mädchen getrogene 
Miittergditestiiid, weiches er total ver- 

nichtete, dnnn rannte er drei Mädchen 
nieter, die stritt verletzt winden- Etwa 
22 Personen trugen schwere Verlegun- 
gen davon. 

Den Werth einer Nase einf 
550 Gulden t822-I) geichdyt hat ein 
dsterreichisehee Gericht Dasselbe ver- 

urtheilte den sBergordeiter tsinilian 
Atti-recht von Ansiiz zn zehn Monaten 
Kerker und 550 Gulden Entschädigung 
on seine gewesene Geliebte Anna Brtilti 
mater-, der er, ais sie das Verhaltniiz 
mit ihm lüst-, die Nase obichnitt. Das 
Mädchen steckte die zn Boden gestillt-ne 
Nase in die zusehe, snhr nach Brin- nnd 
liest sich die Nase non einem Arzt wieder 
nnnrihein Doch wurde naih einigen 
Tagen die nnneinixte Nase set-trinke nnd 
begann ndzniterdeii. Tit-J Mädchen snhr 
michng zur tiliniL wo die angeniihte 
ziiase entfernt nnd durch eine ans der 
Stirnhnnt gebildete neue Naie erseht 
wurde. 

Vedeistendeilntersehlngnns 
gen im scrhisihen Krieg-z- 
miniiterikiin erregen zur Zeit gro- 
ßeg Aufsehen in Beim-nd. Bei titulie- 
rnsnnn der ierdiietken tiieietven fand 

Pan ntitntith die llniiormtannnern 
eer, trotzdem in den Büchern des 

Kriegeniinisterinine gnnz bedeutende 
Stimmen sur Anithnssnng von Unisors 
men derreaniet sind. » 

Inland. 

DieTreppe hinab stürzte in 
Aberdeem S.-D., der 27jahrige Tho- 
mas Flieameö und war augenblicklich 
todt. 

Ein Gliiclspilz ist Allen 
Wood von Bofton, der, nachdem er 
einer Eritis-Vorstellung beigewohnl 
hatte, sich mit feiner Frau nach einem 
Austeruladen begab und iich dort Little 
Neck Clalng vorsetzen ließ. Jn einer der 

.Schaalen fand er eine Perle, deren 
Werth von einem Sachlnndigen auf 
818,000 gelchapt wurde. 

Den großen Obstgegenden 
des Landes wird sich in diesem 
Jabre das Territoriurn Otlaboma ein- 
reihen. Erdbeeren werden in großer 
Menge verichittt, von Guthrie allein 
täglich mehrere Hundert BuiheL Die 
Kirschenernte im ganzen Territorium 
wird auf Zu, 000 Busbel lind die Mir- 
iichernte ans 5()0,()00 anhel veran- 

schlagt 
Ein ehemaliger New or- 

ler Millioniir fristet in outh 
Beach, Staten ngand, N. Y» sein 
Leben als Beliper einer Ansternbudr. 
ques J. lslart begann feine Lanf- 
bahn als Anfternverlaufer, richtete dann 
ein Restanrant ein, dem sich später 
andere zugefellteih die ihm lange Zeit 
ein Jahreseinkommen von 850, 000 
abwarfen. ,,Wall Street·· verschlang 
sein Vermögen nnd jetzt ist Clarl wie- 
der, was er war, ehe er zn Geld nnd 
Gut lam: Besitzer einer Austernbnde. 

Theiier bezahlte sein Bad 
Jaines Maggiunis von Philadelvhia. 
Derselbe hatte in einein Hotel ein Bad 
genommen und vom Clerk einen Schlüs- 
sel erhalten zu einem Schrankchen, 
worin er seine Werthsachen und 870 in 
Baargeld vlazirte. Dies Schränichen 
grenzte dicht an ein anderes, in welchem 
zwei zu gleicher Zeit eingetroffene unbe- 
taunte Mauuer ilne Habseligleiten 
devonirteu. Die beiden Unbeiannten 
hatten ilir Bad außergewbhulich rasch 
beendet und entfernten sich. Als Mag- 
giuniH eine Viertelstunde spiiter seine 
Sachen holen wollte, waren sie ver- 
ichrvundeu. Die »Schrant-Nachbarn« 
liatten das Schloß erlirochen und den 
Inhalt sich angeeignet. 

Zu llimnnslen Detveys ent- 
schied en lial das Binidengberqericht 
iu Washinaiom D. li» in der Forde- 
rung von Prämien, welche Admiral 
Deinen siir im Hosen von Manila zer- 
slörle spanische Kriege-schiffe erhoben 
hat, nnd zwar gegen die Behauptung. 
Deinen-J, daß die spanischen Streitlriisle J 
den amerilanischen überlegen gewesens 
seien. Die Wirkung der Entscheidung- 
isl, daß Dewev und seine Leute nur die 
Halsle der von ihnen beanspruchten 
Summe bekommen. Ter ursprüngliche 
Anspruch Admiral Dcweys und seiner 
Mannschasten belies sich aus 840»,000. 
Der Gerichtshof für Ansprüche segle die 
Summe ans 8200,00» herab, und diese 
Entscheidung isl ausrechl erhalten wor- 
den. Der persönliche Anspruch des 
Admiral-J isl v011820,000 unf 810,000 
herabgesetzt 

Zu einerSchlacht am Michi- 
gan-See, die ihre tomische Seite 
nicht entbehrt, tain es dieser Tage in 
6hieago. Schiffskapitau George Strees 
ter beansprucht sehen von altergher den 
Besitz eines großen Theile-I deg ander 
Seefront ausgemerfenen Landes« Sei- 
nen Anspruch geltend machend, ergriff 
er ain sriihen Morgen mit 26 Bewaff- 
neten, zwei Sehneltseuergeschittzen nnd 
einem Vorrath von Stacheldraht stir 

anne, Besig von 186 Acker Land am 
beeufer, tieß die amerikanische Flagge 
dort ausziehen und von seinen Mannen 
zwei Lausgraben herstellen und pflanzte 
in jedem der letzteren eins der Schnell- 
seuergelchitse auf. Nach vergeblichen 
Versuchen einiger Polizei-Patrouitleu, 
sich der Festung zn bemächtigen, rückte 
Polizeichef »Bitte-h mit 300 Mann nnd 
Sheriss Meoerstadt n«it 100 betvassnes 
ten Teputies gegen die Stellung des 
»FeindeS« ve» Gleichzeitig veranstaltete 
man mit einem artnirten Feuervoot 
eine Deinonjtration von der Seeseite. 
Der Uebermacht gegenüber ergab sich 
die Vesaßung nnd wurde mit Aug- 
nahnte von Streeter, der entsank ge- 
fangen genosnmetn Das Fort wurde 
besetzt nnd die Waffen sannnt Munition 
mit Veschtag belegt. 

Ftir den Verlust seines 
Angenlichtes sprach eine Jurv in 
Philadelnhia William F. Weilters, in 
seinem Prozeß gegen die Atlantic Re- 
fining Coinnanu, circa 847,600 zu. 
Der Klager, ein junger Bursche, war 
bei der bettagten Gesellschast angestellt, 
die in ihrem Betriebe auch einen Tons 
mit Ztntctzlorid verwendet, welcher stets 
gut aufbewahrt blieb, weil er eine 
entinent gistige Substanz enthielt. 
Eines Tages hantirte ein Angestellter 
der Gesellschaft nitt dieser itsenden 
Flitssigteit und ließ den. Tons tu einein 
duntten Zimmer aus dein Fußboden 
aus Unachtsamteit stehen« Der Klager, 
der dae Zimmer zu passiren hatte, stat- 
nerte iivek den Tons nnd fiel platt aus 
den Bade-L Die Fliissigteit ergoß sich 
auf den Voden und gerieth in die 
Augen des Burschen. Tag eine Auge 
lief sofort aus« eDer Bursche wurde 
dann nach dem Ovspitat gebracht, wo- 
selbst die Vierzte ertliirteu, daß auch das 
andere Auge verloren war-. Der sonach 
aus beiden Augen zeitlebens erblindete 
Junge verttagte nunmehr die Gesell- 
schaft ans Srhaveuersaß nnd erhielt von 
der Jurn olnngenanute Summe zuge- 
sprochen, die größte, die je als Entschei- 
diguugesunnne vor einem pennshivai 
nischen Gericht betvittigt wurde. 

Strenge Maßnahmen wer- 
den wegen der Pestgefahr 
sowohl in Sau Francisco als auch in 
Chieago getroffen. Ju der ersteren 
Stadt ist das Chiueseuviertel durch einen 
Pblizeisslordon umzogen. Die Straszen 
siud durch Seite eingesperrt und die 
Chineseu eng eingeschlossen; auch die 
heimlicheu Turchgiinge durch mehrere 
Hitusergevierle sind fest verlegt. Tit 
Chineseu nehmen die Quarantelne 
ftoisch hin. Sie sahen voraus, was 
kommen würde, und manche verließen 
das Viertel vor der Ankunft oer Polizei. 
Allen Weißen, die sich in dem lishineseus 
viertel befanden, wurde gestattet, dag- 
selbe zu verlassen, jedoch wird Niemand 
von außen iu das Viertel eingelassen. 
Tie Polizisten lassen leinerlei Frucht 
aus dem Viertel herauspassireih ge- 
statten aber, daß die Chiuesen Lebens- 
mittel fiir sich von aussen beziehen. Die 
Chiuesen sind sehr begierig nach Zeitun- 
gen. Den Wagen der Kabelbahu in 
Sacramento- und Clav-Street wird 
nur unter der Bedingung gestattet, 
durch den Quaraiitäne-Kordoli zu pas- 
sireu, daß alle Passagiere sich nach dem 
Junern der Wagen begeben, ehe diese 
durch die Linie fahren, und es wird 
Niemanden gestattet, ini Chinesenviertel 
selbst ein- oder auszusteigen. Auch mus- 
sen die Wagen-an beiden Enden der 
Linie auggeriiuchert werden. Ju Chicago 
muß nahezu die Hälfte der ansiissigeu 
Chiueseu ihre jetzigen Wohnungen räu- 
men nnd sich andere in Gebäuden 
suchen, deren innere Einrichtungen den 
Anscrderuugeu der Saniteilsbeainten 
entsprechen. Die Jufpelloreu, welche 
die lishiuesenquartiere besuchten, haben 
erklärl, dass die von den Chineseu be- 
wohnten Erdgesehosse mit wenigen Aus- 
nahmen zu menschlichen Wohnungen 
ungeeignet sind uud daß in den Sonter- 
raius die Beutenpestteime, falls solche 
von Sau Jraucigeo eingeschlepptwers 
den sollten, einen sehr günstigen Boden 
finden wurden. 

Beim Kn mpfe in einer 
T r o l l e n-(-5. a r , die von White Plaius 
nach anrntown, N. Y» fuhr, wurde 
der Fuhrmann Thomas J. Balls von 
Elingford getödtet nnd Philipp Hamils 
ion schwer, fein Bruder Joseph leicht 
verletzt. In der Cur befanden sich 
Ball-J, die Brüder Hamilton nnd drei 
Jlnlieuer. Unterwegs stiegen noch meh- 
rere Personen ein. Ball-Z, der überall 
Streit anfängt, begann die Jlaliener 
zn neclen. Als Letztere von Balls nnd 
feinen Freunden mit Ballfchliigeln an- 

gegriffen nnd ans der offenen Car ge- 
szerrt wurden, zog einer der Jtaliener 
plötzlich ein Messer, um es in Ball-X 
Unterleih zu ftdßern Der llngliiclliche 
war wenige Augenblicke später eine 
Leiche nnd wurde in anrytown in die 
Morgne gebracht. Während der Streit 
im lltnnge wur. bat der Knudnttenr der 
Cur den Klouftnbler Philidp Onmilton 
von lslinszfnrd dtinhe zu stiften. Vanill- 
ton wollte nnch der Aufforderung nach- 
lnmmen, erhielt nller ebenfalls einen 
Mefierftich iu den llnterleib nnd mußte 
in’S Hclpitul geschafft werden. Seine 
Wunde ift nicht unbedeutend, wenn 
auch nicht gerade tddtllch. Auch fein 
Bruder erhielt bei dem Versuche, Frie- 
den zu stiften, leichte Stichwnnden. 

A — « 

Lilujlchk llll Clljlllgcll lUcc 

tin Sinnen scheint Nellie Parier, 
eine friihere tiheristin einer in Boston 
spielendeu Trnvney zu sein. Während 
einer Vorstelluna lain sie plötzlich aus 
einer Seitenloniisse ans die Bühne nnd 
bearbeitete von oben herab tnit einer 
Weidenruthe den Kapellmeister Paul 
Schindler. Mit seinem Tattstock suchte 

der Ueberfallene die Hiebe zu parireu. 
»Ein Deldendarfteller ans der Trnpde 

kam dem Bedritngten niuthig zu Hilfe 
nnd schleppte die Wiithende hinter die 
Konlissen zurück Kanelinieister Schind- 
ler hat sich die Feindschaft der hübschen 
lshoristin zugezogen, weil er ihre ge- 
sangliche Leistung getadelt nnd schließ- 
lich ihre Entlassung erwirtl hatte. 

»Nellie behauptet, der strenge Diriaent 
shabe derbe Fluche in ihrer Gegenwart 
lgebrauchL Cine solche Handlung ver- 
diene Diebe, und da ihr kein »großer 
Bruder« zur Seite stehe, habe sie das 
Altshauen selber besorgt. 

Reich dotirt wurde die 
Washingtonillniversität in 
St. Lunis durch zwei hochsinnige Mä- 
eene derselben Stadt. Die Herren Sa- 
muel Cnnnleg und. Robert S. Broos 
tinag haben je 15,(t00 Antheilscheine 
einer Aktiengesellschaft an die Univers- 
sitat übertragen. Diese Antheilscheine 
haben einen Pariwerth von 8:3,0t)0,000, 
nnd die quhingtonsUniversitat wird 
ein» jahrliches Netto-Eintmnnien von 
812(I,000 bis 8180,000 daraus haben. 
Das Geschenk soll unter dein Namen 
·..Saniuel Cupvles Cndowment Fund« 
respektive »Robert S. Brootings 
Cndmvment Fund-« verwaltet und use- 
mals angetastet werden. Nur das Ein- 
kommen soll in jedem Jahre zum Besten 
der Anstalt verwendet werden. 

Veitlt Sorttren von Lum- 
nen einen Werthbrief fand ein 
Lnuinenhilndler in Vurlinaton, Minn. 
lsr sandte denselben an die ans dein 
Brief angegebene Adresse, die lian- 
ineriinl NationalBant iu Ltkatetloa 
sinnt grasteii Erstaunen fanden die 
Banllieainten in dein Briefe zwei längst 
verloren aealattbte Wechsel ltn Betrage 
dort KIUML 

Durch liesseiernlofivn 
wurde eine Saaeinuhle in 
tinuiniftaih Tenn» zerstört. Fiinf 
LlItiinner tanien bei der Explosiou niu’e 
Leben, darunter Kapitan Janieiz A. 
MeFerrim der Eigenthümer, ein fis-) 
Jahre alter Mann, der int ganzen 
Staate wohlbelannt war. 

Gute Neuigkeiten 
kommen von Dr. D. B. Cargile, von 

Washitn, J. T. Er schreibt: ,,Vier 
Flaschen von Electric Bitterg heilten 
Frau Brenjer von Scrofeln, die ihr sah- 
relang große Leiden verursachten. 
Schreckliche Geschwiire brachen auf ihrem 
Kopf und ini Gesicht aus und die besten 
Doktoren konnten ihr nicht helfen, aber 
ihre Heilung ist komplet und ihre Ge- 
sundheit ausgezeichnet « Dies zeigt was 

Tausende beweisen,—daß Electric Bit- 
terH der beste bekannte Blutreiniger ist- 
Es ist das beste Mittel gegen Eczenta, 
Flechten, Salzfluß, Geschwürej Veuien 
und laufende Geschwürr. Es belebt 
Leber, Nieren nnd Eingeweide, entfernt 
Gifte, hilft der Verdauung nnd kräftigt. 
Nur 50c. Beriauft bei A. W. Buch- 
heit, Apotheker. Garantiit 4 

Alte Rafirmesser Ezziksssxg — 

in iuizcsteEFiisr 25c 
Rasirmesser abziehen und fertig ma- 

chen zum Gebrauch. .25c 
Bestellungen lasse man in Augustinets 
Barbierstnbc, gegenüber Veit’ s Laden. 

BU lsbl NGTON lc0 UTB. 

Demokratische Nationalstsvuveution 
Nur noch ein paar Wochen bis zur großen 

isouvention in statisa s tsit1). 
Es ist an der Zeit, daß Jhr Euch bezüglich Eurer tltvute entschließt 
Es ist auch an der Zeit Ihr findet es ans 

wie schnell und bequem Ihr Kansas City er 

reicht wenn Ihr die Burlington benutzt 
D ie Rate ist der Hinfahitspieis nudBillete 

weiden oerkautt a1112, Z. und 4 Juli 
Sehet den Lotalagenten der B ö- M. 

Bshn J.Francis, 
General-PaifagierAgent 

hetmatbsiuchersExursionem 
Am 2.u.15.Mai.,u.5.u. 19. Juni ver- 

kauft die St. Joseph ör- Grund gestand Rait- 
way Zuwachs-suchet- Billete von Grund Js- 
tandiah Punkten in Jtlrizona, Arkansas, 
Xnd Yerritonx Lo uisiann, Netstexito, 
ZRJtlahoma und Teras und zurück zu bedeu- 
-end reduzirten Rittern 

Für Jtäheres sprecht vor im Paffagier-De- 
smt oder schrein an 

W. H. L o u cis-, 
war St. J et G. J. Re. 

Ein ideales Klima. 

Ter eine Eise-sie der te seinen Fuß atts 
Umhe- Boden sent» Vater Syloester Velez 
de isscalantez welcher den grossen Salt Lake 
atn 2:;. Sept. 1776 erreichte, schrieb in sein 
Tugebncht »Hier-ist das Junna soan eneutn, 
die Inst so nalsanusch, dan etn Vergnügen in 
z« athmen bei Tag oder Nacht Tag Klima 
tltntsg ist eines-der retchsten Natur-gaben 
Besonders an den Uietn des grossen Salt 
Lake »und auch sitt fünfzig Meilen davon 
ab tn itgettd welcher:)ktchtnng-«-tst das Mimn 
der niinmrs zu findt-n. lan Personen in den 
Ztatsd in setzen, an diesen irenischen nndttis 
ntatisdien Veraiststiann en thetlznnehtnen 
nnd die beriihntten Ge Uudli itsbådek 
nnd Vergnügungdpläne that-e at u- 

t’etcl)en, hat die Uniott Pactiic nach Jgden 
nnd Salt Lake liitn eine Istnte rttnt ..Jsinsahs«ts3s 
preis nlncs M W siir die Rundretse vom Mis- 
iontistnsk ans gemacht; drese Naten sind tn 

staut ant 21 Juni, 7.--1» Juli incl» IS. 
Juli nno L. August. Isiiickkelirglitttttsn. 
L tiotm 19s)». 

Fiir nähere Eint- llweiten wende tnan sich an 
W. H t« o n its-, Ase-it. 

cAiSfökIA 
für säuglinge nnd Kindern 

dasselbe We lttt fruenet Getautt Haut 
Trist- die 

Isbksohtift von 
« M 

—Peue— 

Grocery 
————- o o n —-— 

REHIJER 8e GU. 
214 West zzte Straße. 

Ein vollständiges Lager von neuen 

Gkoceties jeder Art ist soeben eröff- 
net und ist das Publikum ergebenst ein- 

geladen, uns mit seiner Kundschaft zu 
beehren. Wir werden bemüht sein, Alle 

zufrieden zu stellen durch Lieferng von 

frischen, guten Waaren zu ttiedtigsten 
Preisen- 

Sommer - Excursionen 
..... iiber..... 

Am Li. Jxll·111,ss.-—-l(). Jnll incl» M. Juli 
vnnd 2.:Ilclglut1o1rd die Union Pol-ins Honi- 

mer-: lsrcnxnongmlen znni 

ljinlnhklssneis» sp- list-weise 
pan «...0)v von Nebraska nnd Konnte-punk- 
lkn ln Eil-an Hexen lauen nach 

Dem-m Taleran Springs, Puck-lo, 
l Ogven und Satt Lake Esty 

iicklts gnltiq liii Rückkehk bis nun. kl. skio 
he1.«lnl seltcabcllen nnd·n1ye1e«(5nlzelhel: 
ten wende man sich an 

l W. li. L()Uclcs, AgenL 

Geht nach 

Küster Be Schwieger 
für das beste Fleisch jeder 
Ark, frisch und geräuchert ..... 

Frische Wurst und Geflügel. 
Aufmerksame Beste-taugt 

112 ? ft Este Straße Gmnd Island, Neb. 

M .T. GARLOW 
Yechtgamvakt 

Ofsice im Security Vankgebäudr. 

Nachlassenfchaftsfachen eine 
Spezialität 

Jedes MFaß muß auf seinem eige- 
nen Boden st hen 

Unser bisheriger Ruf als Fakbenmischer 
ist unser bestes Fundament 

.- —.-. 

Fragt Euren haust-r oder 
F It s c f Feos w- mkM co-- skskfäc ZEIT-IT 

Yie grösste Ymgamhk von 

Tit-seien und Juki-en 
—-bei——— 

i « i« ins s I, I szxsiui i 

GE.0. BARTBNBACH 

Glas-, firniß, pinseh 
Bleiweiß u. s. w. 

---.T -.- . is- 
1tkm’s ispgt ZEIT-» od» 

aint kläen it. Piticiii Bo. 
IVWCL JLIIZFRSELXFZIF 

s; Station ts, 
koqu tÅIC Ist I (: A Gk o. 

O. A. ABBOTT, sr., 
O. A. ABBOTT,jr., 

Rechkskqnstkkkkfcns 
» Praktiziren in full-en Gerichten. 

Collettionen eine Spezialität 
iOfficn Zimmer 9, 10 und It Security 

Bunkgebändr. 
Btllige Roten in Kraft. 

Hier ist eine Liste reduzirter Rateih welche 
zu beiichsigeu tiuch interessireu dürfte- 

Jiu Falle Ihr nähere Auskunft wünscht, 
sprecht vor in dei- Burliugton Tieket Office 
— dein Agenteu wird es Vergnügen machen, 
Eure Fragen zu beantworten 
Des Moiues E 18. bis 22. Juni ..... 
nndzuriick J890 
Philndelphia - Juni .............. 
unt-zurück f.................83!95 
ishicago -· Juni ................ 
undzuisiickl 4517 15 
Puebio --21. Juni ............. 
nnd zuriick i ..................... s 18 90 
Tenver i21. J ini ............. 
und zurück l .................... sl 15 25 
lssolorado Springs - 21. Juni ..... 
und Zusiick l ............. 8 17 85 
Gieixivood Spriugå i21. Juni ..... 
und Zurück l ............ G 27 35 
Ogden, Salt Laie i 21. Juni ...... 
und zurück F .............. s 32 00 
Hot Springs i 21, Juni ........... 
nnd Zurück 5 ....· ............. O 15 40 

Thos. C onnor, 
Agent. 

Für einen Sommer-ausstieg- 
Tie Rocky Mountnin Region, erreicht über 

die Union Pacisic, sorgt reichlich für die Ge- 
sundheit Kränkeluder nnd fiir Vergnügen des 
siieiseuden. Jmnitteu dieser steinigen Klüfte 
befinden sich einige der einiadendsteu und 
reizeudsteu Fleckchen auf Gottes Erde. Ni- 
reuseen, eingeschmiegt zwischen sonnigen Hü- 

elu und ein Klima welches kräftigt und er- geiterr Die 
Semmerslstcntfionsratem 

welche die Union Pacific eifettuikte, setzen 
Euch m den Stand, diese günstigen Lokali- 
täten zu erreichen ohne unnütze Verschwen- 
dung von Zeit und Geld. 

Ju Kraft am 21 Juni, 7.——10. Juli incl-, 
18 znli und 2. August. Hinfahrtöpkeis 
plus 2.()0 fur die Rundreite vom Missouri- 
flnfz bis Deiiver, isolorado Springs, Pucle 
Linden nnd Satt rate (5ity. Rücklehrslimit 
Bl. Oktober Moll 

FiirZeittabellen und nähere Einzelheiten 
wendet Euch au W. H Lo ucks, Agi. 

Sind Sie Gattka 
! ,-J«ede Art von Tand M und Jede-hu M mitnnfeker neuen Er nduna liel »sa- nu cat- 

qeborene unkurirhar Dhrm que- o m 
auf Beschreib tcnrm rotenn nie u 
und Ins-n 

W er n m s 
: In uMMeT Milde m sti- 

Uc D- ÜIM up- J 


